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Liebe Freunde von Probigua   

Wieder ist ein Jahr vergangen, wieder darf ich allen alles Gute im neuen Jahr 
wünschen.  Bald  steht  unsere  Jahresversammlung  an  und  ich  kann  mit 
Freude berichten, dass das vergangene Jahr auch unter meiner alten Präsi- 
dentschaft gut verlaufen ist. Die Stimmung hat sich merklich beruhigt.   

 
Ich hatte die Gelegenheit, zweimal nach Guatemala zu reisen. In der Schule 
in Chutzorop wurden 13 Schulzimmer sowie die Gänge mit Bodenplatten 
ausgestattet. Der Staub vom Lehmboden stellte eine erhebliche Gefahr für 
die Computer dar, da das tägliche Wischen viel Staub aufwirbelte und teil- 
weise die Harddisks blockierte. Mit den neuen Bodenplatten können wir 
nun die Böden feucht reinigen, was die Lebensdauer der PCs erheblich ver- 
längern wird. Dies erforderte eine feierliche Einweihung.    
 
In  einem  weiteren  Schulhaus  in  Paquilá  Nahualá  hat  Rigoberto  30  ge- 
brauchte PCs auf neuen Computertischen installiert. Dreimal musste er mit 
seinem Pickup fahren, um alles in der Schule unterzubringen. Die Freude in 
der Schule war gross! Die Lehrkräfte wurden bei uns im Institut Socorro aus- 
gebildet und arbeiten bereits seit längerer Zeit mit Computern.   
 
Im Heim Nuestra Señora de los Remedios in Jalapa, das wir seit Jahren be- 
suchen, ist das Dach über einem grossen Saal eingestürzt und musste mit 
Stahlstützen gesichert werden. Das Ganze ist aber wie beim Mikado: Ein 
Temblor (Erdbeben) könnte alles zum Einsturz bringen. Dank unseres Kon- 
zerts mit den Steppin Stompers konnten wir einige Stahlträger von Wand 
zu Wand kaufen. Die Arbeiten wurden aus Sicherheitsgründen umgehend 
begonnen und sind bereits abgeschlossen.   
 
Leider ist auch das Dach eines Schlafsaals in der Kongregation Marta & 
María baufällig; dort gibt es morsche Träger. Die jungen Frauen konnten 
nicht mehr im Schlafsaal übernachten und mussten vorübergehend an- 
derswo schlafen. Wir haben auch dort Hilfe zugesagt, jedoch sind die Kos- 
ten erheblich höher, da das Unterdach sowie die elektrische Installation er- 
setzt werden müssen.   
 
Eine Voranzeige: Ich möchte Sie darauf hinweisen, dass Probigua im No- 
vember unter der Leitung von René Meier eine zweiwöchige Reise nach Gu- 
atemala plant, mit einem Abstecher nach Honduras. Wer Interesse hat, 
meldet sich bitte möglichst bald bei mir.   
 
Bitte denken Sie daran: Eine Spende an Probigua bedeutet weniger Steuern 
an den Staat – dies hilft uns enorm! Momentan suchen wir eine jüngere 
Person, die die Präsidentschaft übernehmen kann sowie einen grossen 
Sponsor, um unseren Verein noch erfolgreicher zu gestalten.   
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!   
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